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Protokoll über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 10.12.2007 
 

im Rathaus Körle, Sitzungssaal 
 
Beginn:  18.30 Uhr    Ende:  19.45 Uhr 
 
 
Anwesenheit 
 
a) Anwesende Mitglieder der Gemeindevertretung  
    (stimmberechtigt): 
    15 Gemeindevertreter/-innen laut beiliegender Anwesenheitsliste 
 
b) Anwesende Mitglieder des Gemeindevorstandes  
    (nicht stimmberechtigt): 
    siehe beiliegende Anwesenheitsliste 
 
c) Es fehlten entschuldigt: 
    siehe beiliegende Anwesenheitsliste 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 27.11.2007 auf Montag, 
den 10.12.2007 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden. 
Die Gemeindevertretung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Tagesordnung: 
1. Beratung und Beschlussfassung über die geprüften Jahresrechnungen 2005 und 2006 sowie 

Entlastung des Gemeindevorstandes  
2. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaus-

haltsplan für das Jahr 2007  
3. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung der Entwässerungssatzung vom 

23.04.2007 
4. Beratung und Beschlussfassung über die 2. Änderung der Wasserversorgungssatzung vom 

28.06.2004 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Stellplatzsatzung 
6. Einbringung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Jahr 2008  
7. Antrag der SPD-Fraktion, betr. 380-KV Höchstspannungsleitung  
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen 
und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 
 
keine 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in    öffentlicher    nichtöffentlicher Sitzung statt. 
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62 1 Die Gemeindevertretung beschließt die geprüften 
Jahresrechnungen 2005 und 2006 und erteilt dem 
Gemeindevorstand Entlastung. 

 
 

14  0  0 
 
63 

 
2 

 
Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Nachtrags-
haushaltssatzung für das Jahr 2007 mit Haushalts-
plan und allen Anlagen. 
Der Verwaltungshaushalt wird ausgeglichen auf  
3.848.700,00 € und der Vermögenshaushalt auf 
477.300,00 € festgesetzt. 
Kredite und Verpflichtungsermächtigungen werden 
nicht veranschlagt. 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird nicht ver-
ändert. Steuersätze werden nicht geändert. 
Es gilt der von der Gemeindevertretung am 10.12.07 
beschlossene Stellenplan. 
Die Deckungsvermerke werden nicht geändert. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

14  0  0 

 
64 

 
3 

 
Die CDU-Fraktion stellt einen Antrag auf eine 
Gebührenerhöhung beim Kanal um lediglich 5 Cent und beim 
Wasser um lediglich 10 Cent. Nach ausführlicher Begründung 
der vom Gemeindevorstand vorgeschlagenen Erhöhung um 
10 und 15 Cent durch Bürgermeister Gerhold und SPD-
Fraktionsvorsitzenden Oetzel zieht die CDU ihren Antrag 
zurück. 
Die Gemeindevertretung beschließt die beiliegende 
1.Satzung zur Änderung der Entwässerungssatzung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

14  0  0 
 
65 

 
4 

 
Die Gemeindevertretung beschließt die beiliegende 
2.Satzung zur Änderung der Wasserversorgungs-
satzung. 

 
 
 

14  0  0 
 
66 

 
5 

 
Die Gemeindevertretung beschließt die beiliegende 
Neufassung der Stellplatzsatzung. 

 
 

14  0  0 
 
67 

 
6 

 
Bürgermeister Gerhold bringt den Haushalt 2008 ein. Die 
Haushaltsrede liegt dem Protokoll bei. 

      

 
68 

 
7 

 
Aufgrund eines Antrages der SPD-Fraktion zur geplanten 380 
KV-Höchstspannungsleitung ergeht folgender Beschluss: 
Der Gemeindevorstand wird aufgefordert, im Rahmen 
der Beteiligung der Gemeinde Körle an den 
Planungen (Raumordnungsverfahren) der Trasse der 
380 KV-Höchstspannungsleitung der e.on darauf hin-
zuwirken, dass eine Trassenführung möglichst auf 
einer bereits bestehenden Starkstromleitungstrasse 
erfolgt. Wenn technisch möglich, sollten Kabel der 
bereits vorhandenen und der neuen Leitung auf den-
selben (ggfs. Neu errichtenden) Masten verlaufen. 
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selben (ggfs. Neu errichtenden) Masten verlaufen. 
Soweit Mindestabstände zur bebauten Ortslage 
unterschritten werden oder diesbezüglich empfind-
liche Einrichtungen im Außenbereich beeinträchtigt 
werden können, ist die Verlegung eines Erdkabels zu 
fordern. 

 
 
 
 
 

15  0  0 
          

  
            

 
 
 
 
 
 Carli, Vorsitzender  Glöckner, Schriftführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


